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Verbesserter Jänner» Planetenstellung.

1.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Beschneidung Christi, > Luk. 2
1 Neujahr. Jesus kttg. v.
2 Abel
3 Jsaak, Enoch ^
4 Elias, Loth ^
5 Simeon M
6 H.3Kön. EpiphM
7 Vend., Jsidor »W

1 4
2 16
3 30
4 47
6 1

7 7

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.

).1118v. (fernuno

S in kleinster Ent-
A morgS. in größt.

Ausw.v.(^
^ wind.

O kalt!

TageSl.
st. m.

Alter Chrisimonst.

Untergang 4 u. 18 m.
8 2920 4.à. Achilles
8 3021 Thom., Apost.
8 3122 Chiridonius
8 3223 Dagobert
8 3324 Adam, Eva
8 3425 Christtag

2..
Sont,

montag.
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

JesuS 12 Jahre alt, > Luk. 2

8 i n»Ep. Erhard »W Afg.n.!
9 Julian à 5 36

10 Samson à â
11 Diethelm O 8 30
12 Ernst, Satyr. A? 9 54

Tagesanbruch 5. 50
13 Hilar, 20r.Tag A 11 15
14 Fclir, Priest. à Afg. v.

Sonnenaufg. 7 u. 48 m.

^.53n. "
S? (4X

A cs'h son

L in gA nig^
Abschied 6. 30
HI ^ heiter,

kalt! 8 3626 WßphanuS
Untergang 4 u. 25 m.

8 3727 Johannes, à8 3928 Kindleintag
8 4029 Thomas, Bisch.
8 42 30 David, König
8 4431 Sylvester

Alter Jänner 1860.
8 45 1 Neàhr. Jesus
8 47 2 Abel

3.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

eitzuCana,
15 2. Maurus à
16 Mareellus W?
17 Anton A?
18 Prisca ^
19 Potentia ^
20 Fabian, Sebast. M
21 Agnes, Meinr. M

Joh.2
0 35

54
12

4 24
5 29
6 23
7 5

Sonnenaufg. 7 u. 45 m.

(7.28 V. trüb
K F wind

YS. o-Lt,
UN-

^ freund-

S in ^ lich

8 49
8 51
8 53
8 55
8 57
8 59
9 2

Untergang 4 u. 34 m.
3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon
6 H.3KSn.C.Mâ
7 Vend. Jfid.
8 Erhard
9 Julian

4.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

nachm.

DeS Hauptmanns Knecht, Mth. 8
22 3. Vincentius M Untrg
23 Emerentia
24 Timotheus
25 Pauli Bekehr»
26 Policarpus
27 Joh. Crysost.
28 Carolus

46.
4^ 6 22

.7 31
8 37
9 42

10 49

Sonnenaufg.

G 0.47 V.

ck-v
<làp.

S
G

5.
Sont,

montag
dienstag

Vom ungestümen Meer, Mth. 8
29 4. Valeria 11 59
3V Adclgunda M Utg. y»!

31 Virgilius k kl

Sonnenaufg.

5.41V.

7 u. 4V m.

(Sfinst.
inQ uns

schnee

9 L/Ä
stürm

schnee-

gestöber
7 u. 32 m.

düster
schnee

ckinM

Untergang 4 u. 44 m.
9 410 l.n.E. Samson
9 741 Diethelm
9 912 Ernst, Satyr.
9 1213 Hilar» 20r. Tag
9 1414 Fclir, Priest.
9 1715 Maurus
9 1916 Mareellus

9 22
9 24
9 27

Untergang 4 u. 54 m.
17 2. Anton
18 Prisca
19 Potentia

DaS erste Viertel den t. um 11 Uhr t8 min. Vorm.
erzeugt Wind und Kälte. — Der Vollmond den
8. um 3 Uhr 53 min. Nachm bringt Sonnenschein.

DaS letzte Viertel den 15. um 7 Uhr 28 min. Vorm.

macht stürmisch. — Der Neumond den 23. um 0 u.
47 min Vorm. bringt Kälte. (Unsichtb-Sonnen-
finsterniß.) — DaS erste Viertel den 31. um 5 U.
41 min. Vorm. ungestümes Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Jenner. (àuàs.)
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des JahreS kommen wird;

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: eS giebt ein gedeihliche» Jahr;
wenn eS um diese Zeit donnert, bedeutet eS große Kälte.

Der Wassermann«

Kinder im Wassermann geboren bekommen

gerne eine glatte Haut und kühle Gedanken. Ihr
Haar wird fein und ihr Charakter schlau. In allem
was sie thun, sind sie nachdrücklich und langsam zum
Zorn, aber nichtsdcstominder gefährlich, wenn sie

abkommen. ^

Frische Kinder, Backen voll,
Zappeln aus den Wiegen.

WaS wohlzogen werden soll,
Muß man frühe biegen.

Sind die Flegel einmal da —
Mädchen oder Knaben —

MerktS euch, Papa und Mama,
Müsset ihr sie haben.

Anno 4861 fällt die Ostern den 31. März.
- 1862 - -, - 20. April.
- 1863 - - - 5. April.
- 1864 - - - 27. März.
- 1865 - - - - 16. April.
- 1866 - - - - 1. April.
- 1867 - - - - 21. April.
- 1868 - - - - 12, April.
- 1869 - - - 28. März.
- 1870 - - 17. April.
- 1871 - - - 9. April. -

- 1872 - - - 34. März.
- 1873 - - - 13. April.
- 1874 - - - 5. April.

Jahrmärkte/
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aescht 10
Albeuf, K. Freiburg 9
Altkirch 26
Alzheim^ 17

Altorf 26
Appenzell t 1

Aarburg 16
Baden 31. Belfort 2

Bern 3, 17
Voltigen 10
Boll 12
Briegg 17
Chur 2
Dannemarie 10
Delle 23.
Dießenhofen 9

Echendes 2
Ellwangen 10'
Engen 26.
Ettiswyl 31
Fischbach 6
Freiburg 9

Wromagny 10
HabSheim 9
Jferten 3l
Jlanz 17

Klingnau 7
Knonau 2
KübliS 13
Leipzig 2. Locle 7
LücenS 6

Maßmünster 16
Melltngen 23
Meyenberg 25
Morsee 1
Mömpelgard 9
Neubreisach 17
Nürnberg 6
Ntdau31. Ölten 30
Pruntrut 16
Romont 10
Rötschmund 17
Saanen 6
Schöpsen 5
Schupfen 5
Schwyz 30
Seengen 10
Sempach 2
Solothurn 10
Stülingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursaune 9
Sursee 9
Thaun 9
Ulm 24 -
Unterseen 6, 25
Ußnach 24
ViviS 24
Winrerthur 26
Zofingen 6

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht
und abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet
einige Jahrmärkte ausgelassen oder unrichtig ange
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kalen-
ders die Tit. Gemeindsbehörden, ihm gefälligst davou
Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter Hornung. L
Lauf.

Planetenstellung. Alter Jänner»

mitwoch z
1 Brigitta ^ 2 25

donstag ^ 2 Lichtmeß M 3 38 - lüL »n-
freitag 3 Blasius M 4 43^> " freund-
samstag ' 4 Veronika - «W.5 46 lich

9 3020 Fà"Sàjî7
9 3221 Agnes, Meinr.
9 35 22 Vinzcnz
9 3823 Emerentia

6.

j Sont.
Montag
Dienstag
Mitwoch
stwZiftaq

>nt°g
samstags

Sont.

moîltag
dien stag

mitwoch
donstag
ft'eitag
samstàg

5 Zsxt- Agatha
'

M
6 Dorothea M
7 Richard M
8 Salomon
9 Appollonia D

19 Scholaftika à
11 Euphrosma à

6 27
>u.

5 58
7 26
8 51

10 15

l i 39
Gleichniß vom Säemann, î Luk 8

1^^ Lvx.Susanna M.Asg. v.
Tagesanbruch 5. 13

13 Jonas M
14 Valentin ^
15 FausiinuS ^
16 Juliana ^17 Dvnatus M
18 Gabinus M

Sonnmaufg 7 u. 24 m

LlüK dü-

^imî4 cf'^ ster

G 3.5 v. sichtH.

(Csinst. I h

I) wind

A F wind
HHH. schueè

Untergang.5 u. 5 m.
9 41 24 3. Timotheus
9 44 25 PMi Kekchr.
9 4726 Polycarpus
9 5027 Joh. Christ.
9 5328 Carolus
9 5629 Valeria
9 59 30 Adelgunda

Sont,
montag
dicnstag,
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

0 59
2 15
3 22
4 20
5. 6
5 40

Der Blinde am Wege, ' chuk. 18
19 HrnfastnGubert. 6 7^

20 Euchar., Emma á 9 28
21 Felir, Bisch. ^HUnttg.
22 Ascherm.Pct.Stf.^K nachm.
23 Josua ^ 7 33
24 Schalttag 8 39
25 Matthias, Apost. ^ 9 47

Conuenausg. 7 u. 1.3 m.

sturm10
Abschied 7. 17

(7.20n.^Z,sIltz 10 5,

^ schnee-î10 8

^ gestö-10 11

Lin^
' ber 10 14

naß 10 17
G feucht 10 20

Sonnmaufg. 2 u. 7 m.

Qn. Z iuJK, Z ch

G 8.9u.î

î Untergang 5 u. '5 m.
231 Zoxî.Virgilius

Alter Hornung.
1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea

Untergang 5 u. 36 m.
7 Zkx. Richard
8 Salomon
9 Apollonia

10 24
10 27
10 30

c/ ^, ^(5 un-10 3410 Scholaftika

T freund-10 3741 Euphrosina
U lich10 4012 Susanna

(ch tz, sJZj. naß 10 4413 Jonas
9. Jesuö wird versucht,

Sont. j26 àv° Viktor ^
montag j27 Nestor
dimstag ?28 Sara iffè
mitwoch 29 Fxynst Leander M

Math 4
10 57
Ntg. v.

0 10
1 22

Sonnenaufg '6 u. 49 m

O sonnen-10 47
bliche 10 50

!19 54
AîAî ^ì îl9 57

Untergang 5 u. 36 m.
14 Hrnst Valent.
15 Faustinus
16 Juliana,
1^ Ascherm.Don.

Der Vollmond den 7. um 3 Uhr 5 min. Vorm Der Neumond den 2!. um 8 Uhr 9 min. Nachw
Wind und Schneegestöber., (Sichtb Mondsucht) macht veränderlich.

DaS letzte Viertel den 13. um 7 Uhr 20 min. Nachm. j DaS erste Viertel den 29. um 8 Uhr 25 min. Nachm.
Schnee oder Regen. meist nasses Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Homung. (R'àuaàs.) ì

Wie es ant Aschermittwoch wittert, so soll eS die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung
wann ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt,

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren werden etwas. spät
trocken hinter den Ohren, sind sie eS aber einmal, so

werden sie auch pfiffiger als andere und stecken

manchen Gescheidtm in den Sack, denn fix schlüpfen
überall glatt durch, wenn sie eS nicht zu bunt
treiben. <

'

Wer im Hornung ungefroren,
'

Durch Schulbuben ungeschoren,
Durch Schulmädchen unbclogen,
Durch die Jahrmeß' unbetrogen,
Durch die Kilbi ungeschlagen
Durchkömmt, hat von Glück zu sagen,

^

Scheint d'Sonne an der Ltchmeß klar
Dem Priester auf den Hochaltar,
So birgt der Bär sich noch

Sechs Wochen in sein Loch.
Und zieht der Bau'r den Rock schon auS

Im Hornung zum Spaziren,
So kann er bis in Sommer 'nauS
Noch heizen, oder frieren.

SS> Biehmärkte in Schaffhausen.
Je alle ersten Diensttage jeden Monats;
Je alle ZahrmarktSdienßtage; (als: Fastnachtmarkt,

zwettcr Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarkt, erster
Dienstag nach Pfingsten; BartholomtiuSmarkt, erster
Dienstag nach Barthslomäus, und Martinimarkt/
erster Dienstag nach Martini; ober wenn Bartholo-
mäus und Martini auf einen Dienstag fallen, so wird
der betreffende Jahr- und Viehmarkt am nämlichen
Tage abgehalten.)

Je an den beiden s. g, Bohnenmärkken, d, h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht.

Jahrmärkte
Abbeville? 21

AppmzeK 8
Aarau 29
Aarberg 8
Ballstal 20. Belfort 6

Bern 7, 2!
Viel 2. Besançon 4
Bischoffzell l6
Boll 9
Bremgarten 13

Brugg 14
Büiach 28
Büren 29
ChurS Cläven27
Davos 3 29
CbllongeS 15
Colmar 29
Delle 20
DelSberg 8
Diengen 2
Dießenhofen 6
Dornach 20 -

EgliSau 7.
Elgg 29
Engen 23
Eötavayer 15
EttiSwyl 21

Freiburg im Ucchtl. 20
Frick 20
Giromagny 14
Grandvillard 14'
Grenchen 13

Greyerz 15

Grüningen 21
Gossau 20
Habsheim 27
Hauptwyl 6
Hericourt 16
Herisau 3

Hundwpl 28
Jlanz 14. Landser 29
Langnau ?9

^Laufen 20

im Hornung. '

LeNzburg 2
Lichtensteig 6
Liestäl 45 Mach 29
Lausanne 10
Luzern 13
MadiSwyl 17

Martinach 13
Mettmenstetten 9
Mömpelgard 13
Mon they 1

Morey 21
Morste 22'
Münster im K. Luzern«t6
Muri im K. Aargau 20
Murten 29
Oenstngen 13
Oesch 2. Orbe 13

Peterlingen 9

Pfeffikon9. Pfirdt23
Prunirut 20
RapperSwyl 4 '
Reiben 13

Rhcinstld'en 1

Rtngo'dSwyl 27
Rue, K. Freiburg 1

Romont 23
Ruffach 14

Saignelegier 6
Schaffhausen 28
Schtvellbrunn 14

^
'

Seewcn 15

Solothurn 28
Thann 4. Thun 25
Ueberlmgm 29
Ulm 28
Unterhallau 6
Utznach 25
Weinftlden 15

Wislisburg 3

WilliSau 20
Wvl im Thurgau 7

Zofingen 21
Zweist.nmen,2



donstag
freitag
samstag

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

-Verbesserter März. «l

Lauf.
Planetenstellung. Tagest,

st m.
Mer Hornung.

1 Albinas
2 Simplicius
3 Kunigunda

M 2
»W
»W

Cananäische Tochter,
4 Rsm. Adrian ^5 Eusebius M
6 Fridolin ^
7 Félicitas
8 Philemon à
9 49 Ritter às9 Alexander Up

3 31 U verätt-
4 18 Treulich

Mat. 15 Sonnenaufg 6 u. 37 m.
4
5

56
25
.n.

HF cd

16D 1.14n. î p«--.
43

9
19 35

cZL schnee-

AU ge-
wölk

918 Gabinus
4 19 Gubertus
7-29 Euch., Emma

Untergang 5 u. 18 m.
1121 Inv. Felir, Bisch.
1422 PettiSwhlseier
1823 Josua
2124Fronf.,-Schalttag
25 25 Matthias, Up.
2826 Viktor
32.27 Nestor

11.

Sont,
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

JesuS treibt Teufel aus, chuk.

44 voulIkanasses M4H
42 Gregor M Afg

Tagesanbruch 4. 25 I

^13 Macedonius 1

44 Mttef. Zacharias 2
15 Longmus M 3
16 Heribcrt M 3
4^ Gertrud
JesuS spctSt 5000 Mann,

lUSonncnaufg. 6 u. 22 m.
56- LmH-Km^reg-

V. Ä vir. nerisch
Abschied 7. 55

trüb
v. o c^cis

^ Abends
^4 (ingrößt.
10 cAa».

9-
9."?

> Untergang 5 u. 57 m.

35.28 Rom. Sara
3829 Leander

Alter März.
42 1 Minus
45. 2 Simplicius
49^ 3 Kunigunda
52 4 Adrian
56 5 Eusebius

12^
Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

13.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

48 iá Gabriel
49 Joseph >-

29 Emanuel
>21 Vencdikt
22 ViganduS
23 Florus
24 Gustav
Juden wollen Jes. steinigen
25 àâ. Mar.Verk. ^26 Cäsar
27 Ruprecht
28 Priscus
29 Eustachius
39 Guido
31 Hermann

Joh.6
4 43
4 51
5 7

N Untrg.
F-x nachm.

7 49

^ 8 49
Joh.8
19 9
11 11

M Utg. v.
M! 9 29
5» 1 22

M 2 13
»W 2 54

Sonnenaufg. 6 u. 9 m.

(F im H, schnee-

-Ztz M
Tag

(und Nacht gleich
i ieP

^i.M^ Rot. heiter

59
3
6

19
13
17

Untergang 6 u. 8 m.
6 Ocu!. Fridolin
7 Félicitas
8 Philemon '

9 49 Ritter
19 Alexander
11 Manasses

sonnenaufg. 5 u. 51 IN.

s°"'
c/L, fZtz «en-

G H schein

2 2912 Gregor

ge-
linde

24
27
31
34

Der Vollmond den 7. um l Uhr 11 min. Nachm
verursacht Schneefak.

DaS letzte Viertel den 11. um 9 Uhr 38 min. Vorm.
meist nasses Wetter.

Untergang 6 u. 18 m.
43 Macedonius
14 Zacharias
15 Longin., Math.
16 Heribert

3817 Gertrud
4118 Gabriel
4519 Jyftph

Der Neumond den 22. um 2 Uhr 26 min. Nachm.
erfreut mit Sonnenschein.

DaS erste Viertel den 30. um 7 Uhr 22 min. Vorm.
kann Sturm erregen.

)7.22v.«HU ^j21
s? âà iê



Haus- und Bauernregeln im Märzen- uàràs.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer. -

Der Widder.

Kinder im Widder geboren werden gerne wider-
haarig und sträub, denn ihre Köpfe sind meist innen
und außen krauS. Ihr Trachten ist tiefsinnig, ihr
Temperament aber jäh, drum sind sie rasch zur That
und setzen durch was sie wollen; läßt man sie aber
gehen, so sind sie fromm wie die Lämmer.

Wer einem Andern übel will,
Ftnd't bald zur Haue auch den Stiel.

Märzenschnee macht Jungfern weiß,
Märzenglöcklein tönen leiö;
Beide haben nicht zu pochen.
Sind vorbei in wenig Wochen.

Wer allen Leuten dienen will,
Bekömmt der Herren gar zu viel.

Wohl dem, der mit Gott und Ehren,
Sich ohn' Herren mag ernähren.

Mir ward von manchem Manne g'seit,
Er pflege große Heiligkeit,
AIS ich ihn sah, da deucht' eS mich,
Er sei ein Mensch, grad so wie ich.

DaS Sprüchwort sagt wohl: Kleider machen
Leute;

Und hat auch vor der dummen Welt ganz recht;
Doch anders denkt und urtheilt der Gescheute,

Der durch den Schafspelz sieht den falschen Knecht;
Er sagt: ist nichts zu finden an dem Manne,
So steht man seine Kleiver auch nicht an.

Jahrmärkt
Aelen 14. Abbcviller29
Altorf 15, Altkirch 15,29
Appenzell 21
Aarberg 14. Aarburg 5
Aarwangen. 15
Aubonne 27
Belfort 5. Berchier 9
Bern 6. Viel 1

Blamont 6

Bieienbach 12. Boll 27
Breitenbach 6

Burgdorf 8
Chaur-de-FondS 13
ClüseS 26
Eo-ppet27. Cossonay 8
Courrendltn 17

Courtemaiche 19
Dannemarie 27
DelSberg 21. Delle 19
Dteßenhofen 12
Engen 1, 8
Erlenbach 13
Ermensee 19. Fenin 5

Frauenfeld 19
Freiburg im BreiSgau 1

Frutigen 23
Gebwyler 19
Gaiß 6. Gelt'erkindcn 7

Genf 31. Gtromagny 13
Grandvtllard 13

Herzogenbuchsee 26
Horgen 1

Huttwyl 14. Jlanz 13

Ins 21. Kerzerz 29
Klingnau 19.Kölliken 21
Kyburg 21. Kulm 9
Landeron 12
Langenthal 6. Lasarraz 6
LigntereS 23. Locle 2?

-'Luzern 29
Maßmünster 26
Malleray8. Milden?
MSmpelgard 12
Mont faucon 26

: im März.
Mottiers-TraverS 15
Mülhausen 6
Münsingen 9
Münster im Greg. 12
Muttenz 12
Ncubretsach 19
Neuenburg. 14
Neuenstadt a.Bielersee 27
Neuenstadt i. S.Wald 14
Neus 1. Nidau 29
Niedersept?. Oetikon15
Ölten 12.. Pfirdt 29
Pruntrut29. Ragaz 19
Retchenbach 29
Reichensee 17.
Reinach 29
Rothenfluh 21
Rölschmund 29
Rüe 14. Saanen 39
Schinznach 8
Schwyz 17

Seengen 13
SeewiS 3. Seon24.
Saignelegier 5
Gelingen 6. Sterenz 19
Sissach 28. Sidwald 1

Signau22. Sulz 7
Solothurn 29
SumiSwald 9
St. Aubin 26 Sursee 6
St. Blaise 5
St. Claude 13
Stellingen 14 -

Thann 12
Travers 23
Unterseen?. Utznach 17
Verrtercs 21
Vtelmergen 22
Wegenstetten 29
WMSburg 9

Wolsach 14
Zweisimmen 1 '-
Zurzach 3, 12



Nerbcssertxr April. -l
Lauf.

j 4.
Son!«

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem,îMlh.21
NalmtKgHugo,B.M! 3 23

2 Abrmdus 3 48
3 Stanislaus -à? 4 8
4 Ambrosius ^ Afg.n.
5 Gründ. ^ Joel à
6 Charft.- Jreneusà
7 Cölcstinus

6 36
8 2
9 27

Planetenftellmrg.

Sonnenaufg. 5 u
im-K5.

49 m.
wind

à̂s wmd,

^ trüb
,0.Z1 n. A W
P U heiter

iTageSl.
'

st. m.
Wer März»

Untergang k u. 28 m
12 48,29 àa» Emanuel
12.52Z1 Benedikt
12 55^22 ViganduS
12 59.23 Fidelis
13 224 Gustav'
13 6 25 Mariä Verkünd.
13 926 Cäsar

15.

f Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Auferstehung Christi, Mrc.ttl
8 Ostern M.in E.M10 47>

9 Sybilla' ^1158^
.10 Ezechiel
11 Leo, Papst M 9 55
12 Julius, Papst M 1 38

I Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus M 2 11
!l4 Tiburtius ál 2 37

Sonnenaufg 5 u 26 m.I

Ultz son-,13
mg»

^ freund-13
^ HiL, crcs «chlZ

schön 13
Abschied 8. 52
2.5v. Z^tz13

îimJz bewölkt 13

> Untergang 6 u. 38 m
12 27 PàtagRuprecht
1628 Priscus
1929 Eustachius
22^30 Guido
2631 Gründ. Herm.

Alter April.
29 1 Charfr. Hugo
32 2 Abundus

16.
Sont. -

montag
dienstag
mitwoch
,donstag
freitag
samstag

Jes erscheint den Jüngern, Iah. 20
15 Hus5Olimpius M,! 2 58

3 1416 Daniel
17 Rudolf
18 Valerius
19 Werner
29 Herkules
21 Anselm M

3 29
3 44
3 59

Nntrg.
nachm.

Sonnenaufg 5 u. 12 m

^ P. naß43
fc°" regne-13
Iviriss. O frisch

^ G feucht

S«
H Dir. un-

K6.16v. stet

13
13
13
13
13

Untergang 6 u. 47 m.
35 3 Ostem Stanisl
39 4 Ambrostlls
42
45
48
52
55

17.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom guten Hirten, iJoh. 10
22 Ms. Cajus ^9923 Georg 19
24 Albrecht M-11 14
25 Markus, Evang. MMg. v
26 Anacletus
27 Auastastus
28 21italis

M
-N

S onnenaufg. 4 u. 59 m!
(4 H wind 13

iL î reg-14
nerisch 14
unbe-14
stän-44

dig 14

)3.6n. (^imîlt14

5 Joel
6 Jreneus
7 Cölestimrs
8 Maria in Egyp.
9 Sybilla
Untergang ß u 57 m.

5819Huss. Ezechiel
111 Leo, Papst'
442 Julius, Papst
743 Egesippus

1914 Tiburtius
1315 Olimpius
16!l6 Daniel

Nach Trübsal Freude, Joh. 16 Sonnenaufg. 4 u. 43 m
29 à Petrus, M. M 1 59
39 Quirinus K! 2 12

c/ ^ (Ausw.v.A 14

Hmorgs.in größter 14

Untergang 7 >r 7 m.
19 17 Wg. Rudolf
2218 Valerius

Der Vollmond den 5. um 10 Uhr 31 min. Nachm.
bringt schone Frühlingstage.

DaS letzte Viertel den 13. um Uhr 5 min. Vorm
ändert das Wetter.

Der Neumond den 21. um 6 Uhr 16 min. Vorm
windig und regnerisch.

DaS erste Viertel den 28 um 3 Uhr 6 min. Nachm
bewirkt unbeständiges Wetter.



Haus- und Bauernregeln im April, (^.prills.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich

Ist'S am Palmtag schön, hell und klar, so giebt'S ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn'S am Char-
freitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr

Der Stier.

Kinder im Stier geboren geben stille und arbeit-
same Leute von absonderlich starken Knochen und
unbändiger Leibeskraft. Ihre Constitution ist unver-
wüstlich, wenn sie nicht in der Jugend vergeudet
wird, und ihr Temperament ruhig, so lange eS nicht
überläuft, dann aber "wird eS fürchterlich.

'S ist kein April so schön und gut,
Er schneit dem Bauer noch auf den Hut.

Den Großen krabble hinter den Ohren,
^

Die Kleinen zieh nicht an den Ohren,
Den Teufel lasse unbeschworen:
So bleibst du selber ungeschoren.

Jahrmärkte im Avrtl
Aelen 18. Albeuf 30
Aarau t 1. Arberg 25
Altenheim 29.. Altkirch 19

Aarburg 16" Baden 23
Bauma 6. Belfort 2
Bern 3,17. Berneck 24
Bevair 1. Viel 26
Bötzen 25. Briegg 12
Bremgarten 10
Charmey 30. Cernter 10
ClüseS 10. Coffrane 28
CollongeS 23
Dachöfelden 29
Dagmersellen 9
Dampierre 25
Delsberg25 Diengen 16

Dteßenhofen 9
Delle 23. Ebo 4
Dannemarie 23

EchallenS 12. Elgg25
EgliSau 24. Erlach 4

Erlinsbach 17

Ermatingen 15

Estavaper 4
Frankenthal 8
Fischingen 12
Frankfurt a. M. 10
Frauenfeld 10.^ GaiS3
Giromagny 10
GläruS 23. Grandson 25
Grandvillard 10
Grenchen30. Greyerz4
Heiden 25. HeriSau 27
Hitzkirch 16 Hiffingen 17
Hochstellen 11
Jferten3. Hundwyl24
Kaisersberg 2
Kallnach 6 Kestenholz 23

Knonau 30. Lachen 10
Konstanz 23
Langenbruck 25
Langnau25. Lasagne 3

Lasarraz 24
Lauffenburg 10
Läupen 12. Les Bois 2
Leipzig 29 Lichtensteig 16
Lücenö 6. Luzern 10
Lindau 27. Lyon 13
Meilen 26. Morsee 11

Madiswyl 20
Monthey 11

Moßnang 25
Mömpelgard 16
Mülhausen 10
Murten 11 V.
Neueneck 2. Nozeroy 16
Ntederbipp 18
Nürnberg 11. Orbe 9
Oensrngen30. Oron 4
Ölten 2. Peterlingen 12

Pfirdt 10. Pontarlier 24
Plafeyen 13
Pruntrut9. Rankwyl4
RapperSwyl 11

RichterSwyl 24

Romäinmotie? 20
Romont 24. Rüe 25
Rothwyl 23
Schupfen 30. Schwyz 30
Schieitheim 30
Gelingen 25. Sempach 2
SeewiS 20. Stdwald 26
Solothurn 10
Sonvillier26 Stanz 12
Stein im Frickthal 9
Stein 25. Steckborn 26
Stühlingen 30
St. Ursanne 16
Et. Croir 5. Sursee 3V
Thäingen23. Thann 9
Thonon4. Tramelan 4
Urnäschen26. Uznacht?
VallendaS 24
Bisbach 30. Vtviö 24
Villingen 10
Wädenschwyl 12
Waldcnburg 16
Wattwyl3. WeggiS23
Wietlisbach 23
WimmiSl7. Wyl23
Zofingen 10. Zugt0
Zweisimmen 26

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn- oder-Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den erstm Diensttag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Dienstlage Wochenmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Meh-
markt. Sumiswald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Christmonat
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Mciringen: den
ersten Donnstag jeden Monats Wochenmarkt.
Freiburg im Uechtland alle Samstage Wochenm.
und den erstm Samstag in jedem Monat großer
Viehmarkt.

B



Verbessener Mai. i L
î Laus.

Planetenstellung. TageSl.
st. m.

Alter April.

dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

1 ^xuipp, umoo AA 2 32
2 Athanastus à 2 50
3 4 Auffindung àî 3 9
4 Florian AchAfg. u.
5 Gotthard Ach! 8 20

cl T' ch veränder-14 2519 Werner
lL?«--. ^9 lich14 2820 Herkules

lllcch, llM 44 3121 Anselm
9 Uî -à lll d 14 34 22 Casus

N 7.32 v. SÄ A 44 3723 ^^org

s 19,
L-ont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Chr^verheißt den Tröster
6 5â,Joh.Port.l.F
7 Juvmalis Zè
8 Michaelis Ersch. ^
9 Beatus M

10 Malchus M
11 Luise F,
12 PancratiuS

Tagesanbruch 1. 30

Afg.v.
0 9
0 37
0 59

Sâ
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

SoJhr den Vater bittet, >Joh. 16

13 àA. Servatius ^14 Epiphanius lK
15 Sophia ^46 Perearinus
sl7 AuWrt Aaron ^48 Isabella
,19 Potentia

Joh i L Sonnenaufg. 4 u 88 m l

9 36 S àd 14
10 39<^ S
11 30 ^9,. ì'àmpOG -gröi-ter

?ì -p S /Aus w.

.(^imn(7.47 n.
Abschied 10. 16

Untergang 7 u
3924 '

42 25
14
14
14
14
14

45
48
50
53
56

26
27
28
29
30

17 m.îà Albrecht
Markus, Esang.

Anacletus
AnastasiuS
Vitalis
Peter, Märt.
Quirinus
Alter Aìai.

18
34
49

4
2 19
2 36
2 58

So

^ áx.
U H

lH(4
c/9

1 u Z8 m.!

heiter 14

son-15
nen-15

schein

ange-
nehm

15
15
15

1j 2 Athanastus
3, 3 ch Auffindung
6 4 Florian
8 5 Gotthard

Ich 6 Joh. Port. lat.
13 7 Juvenalis

Svnch

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

> Zeuantß des heil. Geistes,
20 Christian
21 Constans ^

22 Helena
i23 Dietrich

Johanna
Arosn
Eleutherus

Joh. là^Sonnenaufg. 4 u. t-0 m.

L)inK45
freund-15

lich15

Hch Untrg. W 7.16 n.
ànachmn ^ X
Mchll 3^

24
Ä5
26

M10 51

-M
Mà

11 27
11 54
Utg. v.

9^9(^5)4 u.U.

(/h ((4
Cim?F

15
15
15
15

Untergang 7 u. 35 m.
15 8 Mich.Ers.
17 9 Beatus
1910 Malchus
2111 Luise
2312 Auffahrt Pane
2513 Servatius
2714 Epiphanius

Sâ
montag
dienstag
mitwoch
donstag

SeMwfl des heil. Geistes,
27 PMgstcn Eutr. K
28 Wilhelm O
29 Maximilian à
Zy Tronf. Hiob à
31 Petronella à

Joh. i4Sonnenausg. 4 u. 13 m
0 17
0 37
0 56
1

1
14
33

8.34n. 9 als 15
H U ^Abcnd^15

Ck'r.S 2X6 stcrn in.15
Z m M- /größt. >15

9c/H Manz ^15

j Untergang 7 u. 42 m.
2945 à. Sophia
314 6 Peregrinus
3217 Aaron
3418 Isabella
35,19 Potentia

Der Vollmond den 5. um 7

macht veränderlich.
Uhr 32 min. Vorm.

DaS letzte Viertel den 18. um 7 Uhr 47 min. Nachm.
liebliche Frühlingstage.

Der Neumond den 20. um 7 Uhr 16 min. Nachm
meist heiterer Himmel.

Daö erste Viertel den 27. um 8 Uhr 34 min. Nachm.
unterhält Sonnenschein und Wärme.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (àftis.)
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn eS auf UrbannS-

Tag fchön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen

Die Zwillinge.

Kinder in Zwillingen geboren geben muntere

trauliche Menschen ab, die es sich und Andern gon
nen. Darum lieben sie auch Musik und Tanz und

hängt ihnen der Himmel voller Geigen, so lange
sie jung sind.

Mai kühl und naß,
Füllt Scheunen und Faß.

Gar zu viel Segen
Kömmt oft ungelegen.

Jahrmärkte t m Mai.
Abbeviller 15. Altorf 24
Altstädten 16 AltkirchZl
Appenzell 2
Aarau 30
Aubonne3. Balstal 21

Baar 1. Basel 7

Bassecourt 18. Belfort?
Bevair 28.- Ber 3

Bergheim 1

Bischoffzell14 Boll 10
Baudevilliers 25
Bözingen 14

Brugg 8. BrenetS l 6

Bremgarten 23
Brevine 16
Büren 2
Burgdors31. Buttes 13
Chaindon 9

Chaur-de-sondS 29
Chur 12. Cornol !5
Clüses29 Colmar 30,31
Cossonay 31 Couvet31
Dampterre 30
Dannemarie 29

Davos 22
Dombresson 21

Domodossola 24
Delle 28 Dießenhofcn 14

Emmendingen 22
Engen 10 Ensisheim 1

Erlach 9 Erlenbach 8
Erschwyl 14 Ettiswyl29
Escholzmatt 14

Freiburg im Uechtl 7

Frick 7. Gebwyler21
Gossau 7. Glarus7
Gottlieben 7

Graßburg 10
Greyerz 9. Glovelier28
Grandfontaine 8
Grandvillard 8
Grandval 3

Giromagnv 8
Gümmenen 3

Hericourt 3. Huttwhl 2

Hiffingen 21

Jfertcn 29. Jlanz 15

Kaiserstubl 21

Ktrchberg 2. Küblis 30
Kulm 16. Lachen 29
Landeron 7

Lausten? Langenthal 22
Lausanne 5. Leuk 1

Lauffenburg 29
L-estal 30
Lenzburg 2 Lindau 5
Luzetn 7, 15, 29
Maßmünster 23
Marthalen 7

Mariakirch 2 Morey 8
Melltngen29 Milden 16

Mömpelqaro 21
Montricher 4
MöSkirch'29. Muri 3
MümliSwyl 7
Murten 30
Mülhausen 29
Münster im K. Luz. 14
Münster im Greg. 28
Reubretsach 1

Neuenstadt am B. S. 29
Niedersept 2
NeuS 3- NodS 12
OberhaSle t5
Oesch 16. Ölten 7

Peterlingen 24
Pfessikon 1. Pfirdt 29
Pont-de-Martel 15

Pmntrut 21

Rankwyl 2, 15
RapperSwyl 30
Renan 10. Rechesy25
Neiden 21 Rheinegg 7

Rheinfelden 2
RtngoldSwyl 21
Roche 1. Rochefort 4

Rorschach 24 Ruffach 20
Roggenburg 19
Saanen 1 Garnen 16
Gchaffhausen 29
Schöftland 1

Schwarzenburg 10
Schwellbrunn 8
Scewen 9

Saignelegier 7

Signau3. Singen 31
Stdwald 31
Sitten 7, 28
Solothurn 8, 29
Sonceboz 1. Spiez 1

Stadel 15. Stein 21
Sumiswald 11

St. Aubin 25
St. Blaise 14
St. Branchier 1

St. Gallen 12

St. Moriz25
Thaun 14. Thonon9
Thun 9. Tuttlingen8
Turtmann 2. Trogen 7
Unterhallau 14
Unterseen 2. Utznach 8
!VallorbeS 8
VerriercS 13

Vtllingen 1, 29
Wangen 4. Waldshut 1

Wegenstetten 15
Weinfelden 2
Wislisbuxg 11

Willisau 7. Wolfach 23
Wintcrthur 10
Wyl im Tkmrgau 1

Zofingen 29. Zug 29
Zürich 1. Zurzach26

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wöchenmarkt, und am ersten Freitag jedes Mo-
natS Vieh - und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt aus diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt asie Diensttage.

55



Verbesserter Vrachmmá L
Sauf.

Planetenstellung. Alter Mast

freitag
famstag

4 Nicomedes M
2 Marcellinus M

1 56
Afg.n.

HF warm15 3720 Christian
flfst sonnig 15 3821 Constans

23.

Sà
ntontag
simstag
mitwoch
donstag
freitag
samftag

Gespräch mit Nicodemus,
3 Dreist Erasmus W
4 Eduard ^
5 Bonifacius M
6 Henriette M
7 Frà Rupert.
8 Mckîîàs
9 Josias

Joh.3
8 24
9 21

10 4
10 37
11 2
11 22
11 39

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.

D 5. 16 n. ^ A ge-

^ HU wit-
^ -K ter-

ZÄ'G lust

P ^ son-

"'g

Untergang 7 u 49 m.
15 4022 Pstngstm Hel.
15 4123 Dietrich
15 42î24 Johanna
15 4325 Frsnf. UrV<M
15 4426 Eleutherus
15 4527 Eutropius
15 4628 Wilhelm

24.
Sont,

mvntag
dienstag

mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Reicher Mann und Lazarus,
40 1n.DrAnoph.,E.^
11 Barnabas ^12 Basilides

Tagesanbruch 1. 3
13 Eliseus
14 Ruffinus
15 Mus, MvdeftusM
16 Justinus ^

Luk. 56
11 54
Afg. v.

0 9

0 24
0 41
1 1
1 26

Sonnenaufg. 4 u 6m.
L m A, (f inâi.34n.^àp. L

Abschied 10. 57
L in «W donner

Ss, ll>6. 0A-
O H reg-

sstj st nerisch

15 47
15 48
15 49

15 50
15 51
15 51
15 52

Untergang 7 u. 53 m
29 kmPf.Drfià.
30 Hiob
31 Petronella
Alter Brachmonat.
1 Nicomedes
2 From. Marc.
3 Erasmus
4 Eduard

25
Sonst

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom großen Abendmahl,
17 2. Julie M
18 Arnold M
19 Gervasius »W
29 Abigael -W
21 Albinus M
22 10,000 Ritter M
23 Basilius W

Luk. 14
1 59
2 43

Untrg.
nachm.

9 56
10 21
10 42

Sonnenaufg. 4 u. 5 m
Rsè. gewit-

ter-
G5.53v. hast

1 sMzuM
^ st (s M

15 52
15' 52
15 53
15 53
15 53
15 53
15 53

Untergang 7 u. 57 m.
5 I. Bonis.
6 Henriette
7 Rupert
8 MebarduS
9 Josias

10 Emmerich
11 Barnabas

26.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Nom Verlornen Schafe,.
24 3. Joh d. Täufer D
25 Eberhard ^
26 Job.PaustMarstà
27 7 Schläfer à
28 Benjamin M
29 Peter Paul, Ap» M?
30 Pauli Gedacht.

Luk. 15
11 1

11 20
11 40
Utg. v.

0 2
0 29
1 4

Sonnenaufg. 4 u 6 m

(ster Tagf
1.6v. bewölkt

Mat. L L
5 u. A mMM c/

^ K? CL ^st

15 52
15 52
15 52
15 51
15 51
15 50
15 50

Untergang 7 u. 58 m.
12 Z. Basilides
13 Eliseus
14 Ruffinus
15 Mus, Modest.
16 Justinus
17 Julie
18 Arnold

Der Vollmond den 3. um 5 Uhr t6 min. Nachm. Der Neumond den t9. um 5 Uhr 53 min. Vorm.
erzeugt Gewitterwolken. ist meist regnerisch

Das letzte Viertel den t l. um 1 Uhr 34 min. Nachm. Das erste Viertel den 26. um 1 Uhr 6 min. Vorm-
führt Gewitter und Regen herbei. heitert auf.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat, (àà.)
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen, so

ist alle Tage gut Aderlassen.

D^r Krebs.

Kinder im Krebs geboren bekommen gerne eine
heilsame Haut, robustes Fleisch und feste Naturen.
Ihr Charakter ist dunkel, ihr Thun aber gründlich
und beharrlich, darum kommen sie auch zu ordent-
lichen Umständen.

Krebse, Schneider und Donnergugen
Haben lange Scheeren;

Wer ntt mag auf d'Finger lugen
Darf sich nit beschwehrcn.

Regnets Veit und Barnabas,
Schwinden d'Trauben bis in's Faß,

Herrengunst, Johanniwetter,
'Frauenlieb und Rosenblätter,

Jugend, Karten und Lottospiel,
Schlägt bald um und wechselt viel.

Heimat ohne Schutz,
Reichthum ohne Nutz,
Richter ohne Recht,
Lotterbub zum Knecht,
Alte Hundl und Affen,

' Tauner so nur klaffen,
Arbeitscheu Gefind:
All gleich viel nutze sind.

Nach guten Weines Herkunst,
Nach frommen Mannes Abkunft,
Und nach der Frauen Behagen
Must allzuviel nicht fragen,

Jahrmärkte im Brachmonat.
Altorf 14 Reubreisach 24
Altkirch 23 Ntederfept 6
Badenweiler 4 Noirmont 1

Beliort 4 Nördlingen 10
Viel 7 Ölten 4

^

Btschoffzel! 14 Pontarlier 23
Bendorf 29 Pruntrut 18
Bleienbach 25 Ravensburg 15

Boudry 5 Roll 29
Brugg 19 Romont 12
Colmar 14 Romainmotier 15
Courchapoir 18 Rothwyl 24
Courtemaiche 11 Rüe 13
DelSberg 27 Salez 24
Delle 25 Sempach 4

Schliengen4. Sitten 9Dießenhofen 11

Echallenö 19 Speichtngen 13

EnsiSheim»8 St, Aubin 11
EStavayer 6 St, Claude 8
Feldkirch 24 St. Croir 14
Giromagny 12 St. Immer 8
Grandson 26 Straßburg 25.
Habsheim 13 Stühlingen 11

Lauffen 11 Sulz 6
Leuk 24 Sursec 25. Thane 1t
Lichtensteig 4 Travers 15
Locle 12 Tuttlingen 24
Lütrv 21 Ulm 5, 15, Ulzen24
Martinach 12 Pallangtn 4
Mömpclgard 11 Bielmergen 22
Monthep 6 Wyl im Thurgau 5
Morsee 27 Zürich 14
MotierS-TraverS 22 Zurzach 4
Nozeryy 4

G" Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein--

berathe, welche allsällige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zur Kenntniß deS Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.



Verbesserter Heumonat.
Lauf.

Planetenstellung. TageS l.
st. m.

Alter Brachmonat.

27.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Balken und Splitter,
4. Theobald

^

Maria Heims.
Franziska
Mich, Bisch.
Hedwig

6 Esajas
7 Joachim

15
M
S
M

Luk. 6 Sonnenaufg 4 u. 9 m.
1 ^ c/L,Gm grvß-

Afg. n. (ter Entieruung
8 37 K 4.37 v. sonnig
9 4 ^?,c4
9 27 ^ L
9 44
9 59

Untergang 7 u. 58 m.
15 4919 4. Gervasius
15 4820 Abigael
15 4721 Albinus
15 4622 10,000 Ritter
15 4523 Basilius ^

donner-15 4424 Johannes, Täuf.
Wolken 15 4225 Eberhard

28.

Soà
montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

- Berufung Petri,
8 Z. Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Samson

Luk. 5

^10 14
ZS10 29
^f10 45

êfll 4

Sonnenaufg 4 u. 14 m.

^ ge-15
U >K witter-15

X Hafh15
< 6.28v. ^(515

^11 26 wind 15
Tagesanbruch 1. 14 Abschied 10. 54

13 Heinrich, Kaiser â l! 55 A Abdsirn.i. gröft. 45
14 Bonaventura ^ Afg. v.I HZ 6 Ausw. v. Ç.) 15

Untergang 7 u. 55 m.
41 26 5. Johann, Paul
39 27 7 Schläfer
3828 Benjamin
36 29 Peter, Paulus
35 30 Pauli Ged.

I Alter Hcumonat.
33 1 Theobald
32 2MariZ Heims.

29

:ont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Pharisäer Gerechtigkeit,
15 6. Margaretha
16 Ruth
17 Alerms
18 Brandolf
19 Rosina
20 Otto, Hartm.
21 Cleva

W
M
-îT

With. 5

0 33
1 24
2 30

»WUntrg.
M nachnw
KE 8 46
O 9 6

Sonnenaufg. 4 u. 2l) m.

sd. 13..?i.«Mzuräckf
Hundstage Anfang

âckeMsnà c/?
O 2.50 n. sichtd, A-

15

L wird Mrg nu rn. 45 18 9 Cyrillus

15
15
15
15
15

30
28
26
24
22
20

Untergang 7 u. 59 m.
3 6. Franziska
4 Ulrich, Bisch.
5 Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kiliau

30.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

3l.
Sont,
montag
dienstag

Jesus spciöt 4000 Man», Marc.1-
22 7. Maria Magd. O 9 24
23 Apollinarius à 9 45
24 Christina !0 8
25 Jakob Ehrist. A10 33
26 Anna M? 11 4
27 Martha F 1Z 45
28 Pantaleon ^ Utg. v.

Sonnenaufg. 4 u 28 m

I) in M sonnen-

^ ^ schein

T10 v.

Vom falschen Propheten. Math.7
29 8. Bcatrir F 0 38
30 Jakobea M 1 40
31 Germanus M 2 49

6

H "f
Z kìet

wind
be

15
15
15
15
15
15

16
14
11

9
7
4

wölkt 15 216 Ruth

Untergang 7 u 44 m.

10?.^ 7 Brüder
11 Nahe!
12 Samson
13Heinrich, Kaiser
14 Bonavent«
15Maraaretha

Sonnenaufg. 4 u. 36 m z

Zj-c/G donnerch5à reg-^14
(4(5 nerisch14

Untergang 7 u. 36 m.

0178. Alerius
57
55

18 Brandolf
19 Rosina

Ler Vollmond den 3. um 4 Uhr 37 min. Vorm.
erzeugt Gewitterwolken.

Das letzte Viertel den tl. um 6 Uhr 28 min. Vorm.
führt Wind und Regen herbei.

Der Neumond den 18. um 2 Uhr 50 min Nachm
heitert auf (Sichtbare Sonneufinsterniß

Das erste Viertel den 25. um 6 Uhr 10 mW. Vorm
wird veränderlich.



Hans- und Bauernregeln im Heumonat.
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jasobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge^

wöhnlich, machen, so bedeutet kleinen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren bekommen gerne eine

martialische Gestalt, gravitätische Postur und einen

gewaltigen Appetit. Fehlt ihnen das, so werden sie

schleichend und schlau und setzen ihren Willen durch
Andere durch, denn jedenweg steht ihr Trachten mehr
auf's Regieren als aus'g Gehorchen.

Der Löwe schüttelt die Mähne,
Brüllt hungrig in den Wald,
Und spets't, ohne Mitleidsthräne,
WaS er sich geraubt mit Gewalt.
Der I g"e l rollt sich zum. Schutze

In seine stachlige Haut,^
Die zieht er als Waffe zu Nutze,
Die einzige, der er vertraut.

Die Beide brauchen die Waffen nicht schlecht;
Sie fristen ihr Leben nach Gott und Recht.

WaS hast denn D u zu berauben
Den Nächsten, mit List und Gewalt?
Du trägst ja, kaum ist es zu glauben,
Wie Er, auch Menschengestalt.
Und Du mit dem schnöden Stolze,

^ Hüllst dich in stachlige Haut,
Als wärst Du aus anderem Holze
Von unserem Schöpfer gebaut.

Ihr Beide braucht eure Gaben schlecht,

Ihr führt kein Leben nach Gott und Recht.

Das Ich und Mich, das Mir und Mein
Regiert die ganze Welt allein.

Jahrmärkte im Heumonas
Äbläntschen ?9
Altkirch 25
Aarberg 4
Aarau 4. Aarburg 16

Äarwangen 12

Augsburg 4
Bmucaire 22
Belfort 2
Burgdorf 42
Bellegarde 39
Bötzingen 9
Bischoffzell ,9
Boll 26. Brevtnes il
BuiteS 15
Buren 11.
ClüseS 28
Chiavenna 15

Eossonay 12
Dampierre 12
DavoS 6. Delle l6
Delsberg 25
Dteßenhosen 9
Durlach 25
Crschwhl i6
Feuerthalen 3

greidurg im Uechtl. 9
Geiß, im Kt. Luzern 39
Gclterkinden 11

Giromagny 19
Haßlach 2

Heidelberg 16
Hericourl 19
Hochstellen 11.
Herzogenbuchfte 4
Ilanz 27
JoachimSthal 15
Kaiseröberg 2
Kallnach 29
Klingnau 2. Kulm 13
Langnau 13
Langenthal 17
Lasarraz 3 LücenS 6
MadiSwyl 29

Mainz 25
Memmingen 5
Metenberg 4
Milden 4
Mömpelgard 2
Mvrey 19
München 25
Münster, im K. Luz. 23
Äiuri, im K. Aargau 2

Reumburg 4
Nibau l? NeuS 5
Nozeroy 9
Ölten 2
Orbe 9
Oenslngen 9

Peterlingen 5
Pfirdt 17
Pforzheim 4
Pruntrut 16
Retden 18
Rhetnach 5
Romvnt 19
Rüe 25
S«anen 6
Schleichet«» 2
Seignelegier 9
Sempach 9
Sissach 25
Sololhurn 19
St. Annaberg 25
St. Claude 7

st. Egli 22
St. Mortz 8
Thann 1

Thonon 4
Ueberiingen 4
Bille-oü-Pom 2
Vivis 24
Waldshut 25
Willisau 2
Würzburg 8
Zofingen 25



àrHesftà AugsiMMà
1 Petti Kettenftiex â
2 Port. Mos. ^3 Steph. Erfind. ^4 Justus ^

Lauf. Planetenstellung.

Asg.n.H'6. än. in uns,
7 5a
8 6 ^ A sonnen-

TageSl.
st. m.

Me? HeWmmà

14 5226 Otto, Hartm.
14
14

mitwoch
donstag
freitag
samstag

32
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

7 21!
Vom unger. HauShalter,
5 9. Oswald
6 Sirtus ^7 Afta, Don. ^
8 Reinhard
9 Lea, Albertine ^

10 LaurmZ ^
11 Gottlieb K

Luk. 16Sonnmaufg lu. 44ml
8 35 schön 14
8 56 P freund-14
9 6 HlLs lich14
9 26 H warm14
9 53^ 9.54 n. Zahlreichs 14

Z6 27 LoG Stern-14
11 16 à. schnuppen 14

5021 Eleva

á7j22 Maris Magdà
schein 14 4a23 ApollinariuS

Untergang 7 u. 26 m.
4224 9» Christina
3925 Jakob, Christ.
3726 Anna
3427 Martha
3128 Pantaleon
28
25

29 Beatrix
36 Jakobea

33,
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
vonstag
freitag
samstag

Zesus weint über Jerusalem, Luk. l9,Sonneuaufg. 4 u. 53 m.>

12 à Clara W Afg. v.'^ heiter 14

Tagesanbruch 2. 54
13 Hypolitus
14 Samuel
15 Mariä Himmels»
16 Jàs, Rochus
17 Berchtold
18, Gottwald

M'

0 7
1 19
2 40

MUntrg.
K nachm.

7 28

Abschied 9. 14
ch gewitter. 14

c<9, hast"
^ im(A 14

z! 10.56 n. c/Z,c/14

A U heiter 14

> Untergang 7 u. 15 m.
2231 îu» Germanus

Wer Augstmonat.
19 1 Pétri Kettenf»
16 2 Port. Mos.
13 3 Steph. Ers.
16 4 Justus
7 5 Sswslv
4j 6 Sirtus

34.
Smch

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Pharisäer und Zöllner, Luî. 13 Sonnenaufg, 5 u. 3 m.
49 ID. SebalduS à
26 Bernhard x^z!
21 Privatus M-
22 Scipio
23 Zachäus
24 Barthvlomà'us
25 àdwêg

7 49
8 11
8 35
9 6
9 45

M9 31

rî «r. schön44
6 à. O

^ A warmâîZsd.27. Z Mrgnst.in

35.
Smt.

montag
sienstag
mitwoch
donstag

freitag

Vom Taubstummen, Mark.7
A U 334^ sUusw. v. tDs

13
13
13
13
13
13

Untergang 7 u. 3 m.
1 7 11. Afta, D.

58 8 Reinhard
55 9 Lea, Albertine
52,16 Lamem
4911 Gottlieb
4612 Clara
4313 Hypolitus

26 12» Genesins
27 Nuffinus
28 Augustinus
29 Jshanms Eà
36 Felix, Adolf
31 Rebecca

Uig.
Sonnenaufg. 5 u. 12 m.!

HînG (^13
M! 6 39 Hdst.Eà Z^,cZ13

1 51 regne-13
F. 3 6 nsch43
F4- 4 8 feucht 13

5 15W 9.27v. trubj'13

i Untergang 6 u. 5i m
39,14 Samuel
'^6^15 Mariä Himmelf.
^46 Jydus, Rochus
3017 Berchtöld
2618 Gottwald
2319 Sebaldus

Der Vollmond den 1. um 6 Uhr 4 min. Nachm. macht

heiter. (Unsichtbare Mondfinsternis)Das letzte

Viertel den 3. um 9 Uhr 54 min. Nachm. erzeugt
Gewitterluft. — Der Neumond den 16. um 10 Uhr

50 min. Nachm. bewirkt heitern Himmel. -- DaS
erste Viertel den 23. um 1 Uhr 20 min. Nachm. läßt

^ sich zu Regen an. — Der Vollmond den 31. um 9

U. 27 min. Vorm. bringt abwechselnde Witterung.



Haus- und Bauerntegeln im Augstmonat. (à^usius.)
Wie eS aus BartholomäuStag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, eS werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen Set arbeitsam in deinen jüngern Jahren, damit eS dir im
Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren bekommen gerne
feine Gestalten und zarte Geberden- Ihre Konstttu-
tion wird geschmêidtg, ihr Temperament aber warm;
darum sind sie meist von hingebender Natur und mit-
theilsamer Gemüthsart.

Spinne, liSme, Wäsche, henke^
Koche, backe, fege, tränke, ^ -
Melche, mäste, drosche, breiW °

'

Hächle, jätte, setze, reche,
Hetme'n albetz d'Mettscheni g'seh;
Jetz gilt alles das nüt meh.

Tanze, chräycn und klavteren,
Chrägli hägglen und brodiere',
Weltsch parlieren u Blätzli zupfe
U den Alte d'Sprach ufrupfe:
Das ist hüttigS TagS der Bruuch,
D'r Lätzggen-und Pänrione-Fluch!

U de d'Bube? — PreziS d'S Glyche!
Alles muß dem Neue wyche.
àppige, won-t no junge
G'st bt, han-i en Ehr' drin g'funge:
Mit dem Vater z'acheriere,
Mist und Güllen use z'führe,
Und ist bald e Werchet g'st
Heimer noh d'ruf blanget frt.

Jetz chönnt mira all'S verfuule,
Nüt gilt als d'S Cigarre-Lulle,
N' Jedere wird jitz Rechtsagent,
Gumt, oder gar Student.

Jahrmärkte i
Altstätten 2V
Altkirch 16
Appenzell 29
Aarau 1

Aarberg 15. Belfort6
Besanyon 23. Blel9
Bremgarten 20
Briegg i5. Brugg 14
Cossoney 30
Courrendlin 11
Dannemarie 28
Delle 20. Diengen 24
Davoö 27
Dießenhofey 10
Einstedeln 27
Engen 24
EnstShetm 24
Escholzmatt 27
Feuerthalen 18
Ftschdach lO. Flüeli 18
Frick 13

Gens 24. Ger 1

Giromagny 14
GlaruS 14. Gliö14
Grabs 20
Gränfelden 23
Hauptwyl 27
Huîtwyl 1. Ins 29
Jssenheim 13
Landcron 13
Landser 16
Laupen-9. Laufm 20
Landshut 24
Laufenburg 20
Lauingen 24
LeS Bois 2?
Liestal 15. LtgntereS 23
Lyon 4. MalterS 20
Maßmünster 13
Mellingen6. MelS30
Milden 29
Mömpelgard 13
Montreur-Chateau 29

m Augstmonat.
Münster im Greg. 24
Münster im Grens. 1

Murten 22
Muthathal 11
Neubreisach 24
Neuenstadt 28
Notrmont 5. Nozeroi 1

Ormont 25 >

Pullendorf 27
Pruntrut 13
RapperSwyl 22
RegenSberg 18
Reichensee 10
Renan 1

Rhetnfelden 29.
Rhetnegg 1

Nomont 17. Rüe 23
Ruffach 16
Saignelegter 21
Tarnen 16
Schaffhaüsen 24
Schangnau 21
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 23
Seengen 21. Singen 30
Solothurn 14
Sornetan 27
St. Immer 20
St. Ursanne 20
St. Wolfgang 23
Sursee 27
Thann 13
Thanningcn 24
Ueberlingen 29
Unterhallau 13
Uryäschen 13

Vallangin 16
Wattwyl 3
WtlliSau 13
Wolfach 8
Zofingen 24

urzach 25
weisimmen 22

C



Verbesserte? Herdstmonat. <l

Laust
Planetenstellung. Tagest

st m.
Alter Augstmonat»

samstag 1 Verena, EgidiW ^ Afg.n. ^ áp. unstess13 2929 Bernhard
36.

Zont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom barmh. Samariter,
2 13. Absolon
3 Theodosws
4 Esther ^5 Herkules ^
6 Magnus â7 Regina M
8 Maria Geburt M

Luk. 10
6 58
7 14
7° 33
7 56
8 25
9. 4
9 56

Sonnenaufg. 5 u. 22 m.

M nebel
ss" X son-

lüL, nen-

N«-. s-M"
11.36 v. trüb

13 16
13 13
13 19
13 7
13 3
12 9
12 57

Untergang 6 u. 38 m.
21 ^ Privatus
22 Scipio
23 Zachäus
Z4 Bartholom., Ap.
25 Ludwig
26 GenesiuS
27 Ruffinus

37.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch

donstag
fteitag
samstag

Von 10 Aussätzigen,
9 14. ulhard M

19 Alfted, Gorgon. -W
11 Felix u.Regma »M
12 Tobias M

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor
14 î Erhöhung ^
15 Nicodemus A

Luk. 17
19 59
Afg. v.

9 12
1 33

2 58
4 24

Untrg.

Sonnenaufg. 5 u. 30 m-

O regen
H F naß

Zst regen
Abschied 8. 12

ftucht
css L bewölkt

G6.39v.

12 53
12 59
12 46
12 43

12 39
12 36
12 32

Untergang 6 u. 23 m.
28 14. Augustinus
29 JohannisEnth.
39 Felix, Adolf
31 Rebckka
Alter Herdstmonat.
1 Verena, Egid.
2 Absolon
3 Theodosius

38.
Zont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,
16 Eidg»Vtag Corn,à
17 Lambert à
18 Rosamunds M
19 Fronst Januar. M
29 Ananias H
21 Matthäus, Es. I-
22 Mauritius M

Math 6

nachm.
6 37
7 6
7 43
8 39
9 28

19 33

Sonnenaufg. 5 u. 39 m.

O wind
1^(5 ver-

LIM à-
N? der-

' lich

)11.55n. ^ sA
S u. A w à, L Q

12 29
12 26
12 22
12 19
12 15
12 12
12 8

Untergang 6 u. 8 m.
4 1K Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina
8 Marm Geburt
9 Ulhard

19 Alfted, Gorg.
39.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom Todten zu Nain,
23 16.Linna, Thekla M
24 Robert
25 Cleophas
26 Cyprian
27 Cosm. Dam. ^28 Wenceslaus N
29 Michael ^

Luk. 7

11 41

Mg. v.
9 59
1 59
3 6
4 12
5 17

Sonnenaufg. 5 u. 49 m.
sd.22.Tagu.Nachtgl.i

hei-

c^L, ter
sonnig

^ (Ausw.S.lZ
L Mrgnst. in größt.

àp.

12 5
12 1

11 58
11 54
11 51
11 47
11. 44

Untergang 5 u. 54 m.
11 16. Felix Régula
12 Tobias
13 Hektor
14 î Erhöhung
15 Nikodemus
16 Cornelius.
17 Lambert

40.
Sont.

Vom Wassersüchtigen, iLuk. 14

39 17. Ms. Hieran. 6 23
Sonnenaufg. 5 u. 58 m.

G2.19V. 11 41
Untergang 5 u. 40 m.

18 1 r. Rosamunds

.Das letzte Viertel dm 8. um 11 Uhr 36 min. Vorm.
bringt Regen.

Der Neumond den 15. um 6 Uhr 39 min. Vorm.
macht windig und unstät.

Das erste Viertel den 21. um 11 Uhr 55 min. Nachm.
heiter und angenehm.

Der Vollmond den 30. um 2 Uhr 10 min. Vorm.
kühl und feucht.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat.* (September.)
Wenn eS am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet eS den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage eS vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt eS nach Georgt. Wenn eS die
Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waag geboren werden gerne reich,
denn sie bekommen mathematische Köpfe und haben
Gusto für gute Heirathen. Ihre Postur wird.eben-
mäßig und ihre Züge regelrecht, so wie ihr Geber-
den etwas Gerades an sich bekömmt. woher sie auch
gefallen un^ geschätzt werden.

Mit Vielem hält man Haus;
Mit Wenig kömmt man auS.

Ein einzig Huhn scharrt mehr von dannen,
Als da sammeln sieben Hahnen.

Jahrmärkte im
Alberschwendt 19, 29
Mkirch 29
Anders 16 Aubonne 11

AppenzeK 24
Augsburg 29. Belfort 3

Bellegarde 22. Bern 4
Bcr 27. Viel 20
Bischosszell 3
Boll 4. Bonaduz 28
Bötzen 8. Breßlau3
Brevtne 19
Chaur-de-FondS 11

Chaindon3. CharmeilS
ClostcrS 26. Clüses 14
Coffrane 15. Colmar 19
Cornol t8 Courtelary24
Dagmersellen 10
Dampierre 1. Delle 17
DavoS 10

Herbstmonat.
DelSberg 18. Dengen 21

Dieste 18 Dießenhofen 10

Donaueschingen 8
Dornbirn24. Eck 16,25
EchallenS 29
Engelberg 14. Erlach 12

Erlenbach 11

Erlinöbach 11

Ermcnseel. Erzingen21
Estavayer 5. Ettiswyl4
Feldkirch 29
Frankfurt 10'
Freiburg im Breisg. 21
Freiburg im Uechtl. 3

Frtdingen21 Fruligen?
GeziS 17. Giromagny 11

GlaruS 25. Glovelter 17
Grandvillard 11

GrandfontaineS 11

Graßburg 27 Greyerz 29
Grindelwald 19
Gsteig bet Saanen 25
Haßlach 26. Hundwyl4
Jenaz 13. Jferten 4
Jlanz 29. Jssenheim 6
Kerns 25. Kerzerz 6 V.
Köktken8. Konstanz 17
Langenbruck 26
Langenthal 18
Langnau19 Langweiß 13

Lauffenburg 29. ^enk7
Lenzburg 27. Leipzig 30
Lausanne 14 Leuk 29
MadiSwyl 13
Mallerap 28
Mariakirch 4
Marbach 12
Marignter in Savoy. 10
MelS26. Meyenberg29
Atontfaucon 10
Monthey im WalliS 12

Morey 18. Morsee5
MotierS-TraverS 11

Mömpelgard 10
Münster im K Luz. 24
Muthathal 11

Rcubreisach 29
Neunkirch24. NeuS27
Niedersept5. NodS 26
Nozeroi24. Nürnberg 1

OberhaSle 26
Oenstngen 17. Oesch 19
Ölten 3. Peterlingen 20
Psirdt 11. Plafeien12
Pont-de-Martel 4
Pruntrut 17. Ragaz 29
Rankwyl 23
RappoldSweiler 8
RavenSburg 14
Rechesy 24. Rheinau 24
Reichenbach 25
Reichensce 14. Neiden 17

Rheinegg 21

Rheinwald 17

Rothwyl 14
Ryffenmatt6. Rüffach 9
Nüe 26. Salez 29
SarganS 29
Schächengrund 26
SchierS 29
Schinzyacht 20
Sch öftland 19
Schwarzenberg 13
Schwarzenburg 27
Gelingen 14

Selongey 28
Sidwald20. Sibnen26
Simpillen 23
Solothurn 11

Sonthosen 14
Speicher 17

Spiringen 25
Speichingen 8
Staufen 12,28. Steg 28
Stein im Aargau 3
Steinen 22
SteinSberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Johann 30. Sulz 26
SumiSwald 28
Sursee 3. Thann 10

Thatngen 14. Thone 24

Thonon 5, 20
Thun 26. Tuttlingen2
Unterseen 21. Ursern29
Valangin 21
VerriereS 16

Villingen 21
Waldenburg 10

Wallenstadt 29
Wegcnstetten 18

WifliSburg 7

Wildhaus 11
Wimmis21 Wyl24V.
Wohlhausen 17
Zürich 11. Zurzach 3



Verbesserte? Weinmonat»
Lauf.

Planetenstellung, Mer Herbstmonat«

montag
dienstag
mitwoch
sonstag
freitag
lamstag

1 Remigius ^-ss

2 Leodega? ^3 Lukretia M
4 Franz M
5 Aramanda M
6 Angela M

lAfg.n.
^

6 2
6 29
7 4
7 59
8 48

H un-!11 37
freund-11 34

HIN Iich.11 39

MK 27
A rarchll 24

feucht 11 29

,19 Januarius
.29 Ananias
21 Fronf. Matth.
22 Mauritius
23 Lina, Thekla
24 Robert

41.

Gâ
montag
simstag
mitwoch
oonstag
sreitag

samstag

Vornehmstes Gebot,
7 18» Juditha M
8 Amalia »W
9 Dionystus M

19 Gedeon M
11 Burkhard ^
12 Jonathan »

Tagesanbmch 4. 27
13 Colmarus à

Mat 22
9 56

11 12
Afg.v.

9 32
1 55
3 19

4 45

Sonnenaufg. 6 u. 9 m

1l.34n. nebel

îimî5
^ heiter

c/Z, c/tz an-
genehm

Abschied 7. 5
L-j-Puch

11 17
11 13

ll 19
11 7
11 3
11 9

19 57

Untergang 5 u. 26 m.
25 Cleophas
26 Cyprian
27 Cos. Dam.
28 Wenzeslaus
29 Michael
39 Urs, Hieron.
Alter Weinmonat.
1 Remigius

42.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
oonstag
freitag
samstag

Vom Gtchtbrüchigen,
14 19 Calirws à
15 Theresia M
16 Gallus Uz
17 Lucina W
18 Lukas, Evang» ^
19 Ferdinand M
29 Wendelin M

Math 9

Untrg.
nachm.

5 36
6 21
7 16
8 19
9 29

Sonnenaufg. 6 u. l9 m.

G3.7N.

m?, ge-
linde

U H son-
nenschein

19 53
19 59
19 47
19 43
19 49
19 37
19 33

Untergang 5 u. tS m
2 19. Lesdegax
3 Lukrekia
4 Franz
5 Aramanda
6 Angela
7 Judith«
8 Amalia

43.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Königliche Hochzeit,
21 29 Ursula M
22 Columbus
23 SeveruS ^
24 Salomea ^25 Crispinus ^26 Amandus ^27 Sabina ^

Mat 22
19 49
11 49
Utg. v.

9 57
2 3
3 9
4 15

Sonnenaufg. 6 u. 29 m.

)2.41n. Cim^
c/ (5 nebel

GinMOZ,c/A
H sonnen-

^ 9 schein

M mild

19 39
19 27
19 23
19 29
19 17
19 14
19 19

Untergang 4 u. 59 m.
9 Z9. Dionystus

19 Gedeon
11 Burkhard
12 Jonathan
13 Colmarns
14 Calirtus
15 Theresia

44. j Des königischen Sohn, z Joh 4

Sont. 28 2t. Simon, Jud. ^ 5 21
montag 29 Narcissus W^Äfg.n.
dienstag 39 Theonestus 4 34!
mitwoch 31 Wolfgang ^ 5 7

Sonnenaufg. 6 u. 4V m.j

M unbe-19 7
7.19n. stän-49 4

^g 19 1

ZinK 9 58

.Untergang 4u. 47 m.
16 21. Gallus
17 Lucina
18 Lukas, Es.
19 Ferdinand

DaS letzte Viertel den 7. um 11 Uhr 34 min. Nachm. DaS erste Viertel den ZI. um 2 Uhr 41 min. Nachm.
bewirkt heitern Himmel. meist milde Witterung

Der Neumond den 14. um 3 Uhr 7 min. Nachm. Der Vollmond den 29. um 7 Uhr 19 min. Nachm.
Sonnenschein und Nebel. erzeugt Schneegewölk.



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (Oeiàr')
Wenn eS viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll eS Regen oder Schnee bedeuten
ES haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst daS Wetter hell
so bringtS Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Kinder im Scorpion geboren haben sich am
meisten vor sich selber zu hüten, denn sie werden
nicht selten giechtigcr Nalur, sonst aber sind sie still-
vergnügte Menschen,

Und wenn'S Mathei am Letzten ist,
So rettet oft noch Witz und List.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Aegeri 14. Adelboden 2
Aelen 31.^ Albeuf 29
Altkirch25. Altorf 11

Appenzell 17. Aarau 17

Arth 22, Aarburg 1

Bauma 5. Belfort 1

Bern 2, 23. Bezau 18
Biberach 2, Bletenbach 1

Voltigen ch. Boll 11

Bötzingen 29
Bregenz 17. Brevine 24
Briegg 16. Brugg 23
Büren3,31. Buochsl?
Buttes 2. Burgdorf 17
Bludenz 2. Bülach 30
Chatel St. Denis 22
Chaur-de-FondS 30 V.
Chur 2. ClüseS 18
Courrendlin 27
Dächsselden 27
Danncmar!e23. Delle 3
Dießenhofen 8
Dissentis 1. Dornach 25
Domodossola 1

Dornbirn 8, 22

Durlach 16. Einsiedeln 1

Emmendingen 23
Entlibuch 29. Elgg^.3
Erlenbach 9. Erschwyll
Escholzmatt 15
Estavayer 24
Fischingen 4
Frauenfeld 22
Frutigen 23. Gaiß 1

Gelterkinden 3

Giromagny9. Gossaul
Glarus 10, 27
Graßburg 25. Greierz 17

Grießen 23
Grindelwald 3
Grüningen23, Grüsch 11

Gümmenen 13
Habsheim 29. Heiden 10
Hericourt 25. Herisau 15
HitzkirchZ. Hlffingen 15
Hochstellen 31
Hundwyl 22
Huttwyl 10 Kallnach 19
Kaltbrunn 11

Kaisersberg l

Kirchberg 3. Knonau 1

Krummenau 25
Küblis 19. Kulm 26
Kyburg 23
Sa Jour 1. Laroche 15
Lasagne 9. Lauenen 3
Lauffenburg23. Lachen 9

Lausten 22. LauiS 6
Lenk 4. Leuk 13,28
Lichtensteig 15. Lieftal 17
Lottstätten 22
Locle 16, LücenS 5-

Lungern 5, Luzern3
Martinach 16
Maßmünster 8
Menzingen 22
Mettmenstätten 18
Meienfeld 1. Milden 17

Möringen 22,-Mörrel 15

Moßnang 10
Monthey 10
Montricher 12

Mömpelgard 1

MotierS-TraverS 30
Münster im K, Luzern 22
Münster in Grenf, 16
Mümliswyl 29
Murten 17. Neueneck 1

Neustadt 28
Niederbipp 31
Nidau 30. Noirmont 16
Oberembs 25
Oberhasle 12, 31
Obenramlingen 14
Oesch 19. Ölten 22
Orbe 1. Ortenstein 24
Peist20. Pfirdt23
Psafeyen 17. Puschlav ö

Pruntrut15. Ragaz22
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 3
Regensberg 23
Neichenbach 30
Rheinach 11

Rheinselden 24

RingoldSwyl 1

Roche 22. Rochefort 26

Roggwyl 3 -

Romont 16. Rüe 24
Rothenfluh 24
RStschmund 10

Rußwyl 1. Saanen5
Sarnen 17 Schüvsheim2
Schellenberg 3 Savien l
Schwarzenburg 25
Schwarzeneck 4 >

Schwellbrunn 23
Schwyz 16, Seewen 10
SeewiS 16. Semvach28
Seignelegier 1. Seon31
Sidwald25. Signau13
Sitten 27
Solothurn 23
Sonceboz 1

Sontbofen 15 St.Croir4
St, Gallen 20
St. Jobann 16
St. Peter 24
St. Ursanne 22
Stammen 29
Staufen 18
Stein im K. Aatgau 16
Stein am Rhein 24
Stülingen 1. Teufen 29
Thann 8. Tbengen 23
Travers 9. Trogen 3

Ueberlingen 24
Unterhalt«» 22
Unterseen 10
Urnäschen9. UznachSO
VerrtereS 14. Wald 30
WaldShut 16
Wangen 19. Willisau 22
Wattenwyl b, Bern 10
WiedliSbach 28 v.

Wtmmis 5, 19 ^

Winterthur 11

Wolfach 10. Zelll?
ZizerS 20. Zofingen 3

Zug 23. Zweisimmen 25,
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Verbesserter Wintermsnad Laus.
Planetenstellung. Tageöl.

st. m.
Alter Wemmonat.

donstag

fteitag
samstag

â Aller Heiligen W
2 Wer Seelen > W
3 Tyeophtlus »W

5 15
6 11
7 18

tz schnee-

fall
/v' feucht

9 55
9 52
9 19

20 Wendelin
21 Ursula
22 Columbus

45.

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königs Rechnung,

â.Zî Sigmund »U
5 Malachias KG
6 Leonhard M
7 Florentin M
8 Claudius è
9 Theodor ^

19 Thaddäus à

Mat. 18
9 0

10 17
11 37
Afg.v.

0 57
2 18
3 11

Sonnenaufg. 6 u. 51 m

^ in à düster

Qimîi' «Abb.-
^ 9.17 v. firm in

LiZh V^grdßL.
L. (/ h Ausw.

UK v.S
c/ ^ Zahlreiche

9 16
9 13
9 10
9 37
8 31
9 31
9 29

Untergang 4 u. 37 m.
23 ZA Severus
21 Salomea
25 CrispinuS
26 Amandus
27 Sabina
28 Simà Judas
29 Narcissus

46.

Ssnt.
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Ztnsgroschen,

^STMàBisch.à
12 Martin, Papst M

'Tagesanbruch 5. 3
13 Briccius M
11 Friedrich
15 Leopold

»
^. Hth.nigr M

17 Casimir M

Mak.ZZ
5 6
6 33

Untrg.
nachm.

6 1

7 10
8 23

Sonnenaufg. 7 u. 1 m.

^ 1ì-r. Stern-
V schnuppen.

Abschied 6. 27
O1.6v.

K ^ sonnen-
sUL schein

9 26
9 23

9 21
9 18
9 16
9 13
9 11

Untergang 4 u. 27 m.
30 ZA. Theonestus
31 Wolfgang
Alter Wintermonat.

1 Aller Heiligen '

2 Aller Seelen
3 Theophil
1 Sigmund
5 Malachias

47.

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

DeS Obersten Tochter,
18 ZI. Eugenius ^19 Elisabeth«
20 Amos N
21 Mariä Opfer. S<
22 Cäcilia ^23 Clemens
21 Ephraim

Math.9
9 31

10 13
11 51

Utg. v.
0 57
2 2
3 8

Sonnenaufg. 7 u. 11m
'

S heiter

Z kalt

)9.23v.c/(5,^Zs

G nr
schnee-

^ G fall

9
9 6
9 1
9 1

8 59
8 57
8 55

Untergang 4 u. 19 m.
6 Kl. Lxonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
1k Martin, Bisch.
12 Martin, Papst

48.

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

Gräuel der Verwüstung.
25 25. Katharina
26 Konrah ^27 Jercnnas
28 Sosthcnes à
29 Saturnins M
^6 'Andreas, Apoll», â

Mat. 24
1 16

5 25
6 35

Asg. ich
1 37
5 10

Sonnenaufg. 7 u. 29 m

ZsZH cZL trüb
O regne-

risch

D0.8n. Z

schnee

8 53
8 51

8 19
8 17
8 15
8 11

Untergang 4 u 13 m.
13 ZA Briccius
11 Friedrich
15 Leopold

^ Othznqr
17 Castmv
18 Eugeàs

Das letzte Viertel den 6. um 9 Uhr 47 min. Vorm.
bringt Regen oder Schnee.

Der Neumond den 13. um 1 Uhr 6 min. Vorm.
erzeug- Kälte.

DaS erste Vierte! den 29. um 9 Uhr 23 mim Vorm.
führt Schnee herbei.

Der Vollmond den 23. um 9 Uhr 3 min. Nachm.
macht düster und naß-



Haus- und Bauernregeln im Mntermomt. (November.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug.

Der Schütz.

Kinder im Schütz geboren bekommen bei mäßi»

gem Lebenswandel einen scharfen Blick und feste

Hand in allem waS sie thun, sonst aber gerathen sie

leicht abseits in gefährliche Lagen, denn ihre Natur
ist aufgeweckt und ihr Temperament gesellig.

Alle die find schlechte Schützen,
Die ihr Pulver zu früh verspritzen.

Jahrmärkte im Wintermonat.

Aeschiö. Aarberg 14
Altorf 8,29. Aarburg 26
Altkirch 25
Andelstngen 12
Bppenzell14. Arbon 11
Aarau 14. Baden 19

Aarwangen 1

Balstal8. Baar 19
Basel 30. Belfort 5
Berchier9. Bergheim 25
Bern 27. Berneck 13
BesanyonIL. Ber3,29
Biberach 21. Viel 8
Bischoffzell 15
Blamont 6
Bleiendach 5
Blankendurg 16
BötzenW. Bondors 11

Boudry 2
Vreitenbach 13
Bremgarten 5
BrenetS 5

Brienz 14
Burgdorf 3
Chaindon 12
Eleven 30. Colmaî 15

Coppet 27. CollongeS 2
Cossonay8. Couvet ll)
Cülly 16. Delle 12

DelSberg 14
Dteßenhofen 19
Donaueschtngen 5

Echallens 15

Einstedeln 5. Elgg 14

Eglisau 27
Engen 12. EnsiSheim 25
Erlenbach 13
Erschwyl 26
Erltnsbach 27
Fischingen 15. Frick 12
Freiburg 12
Frutigen 23
Gebwyler30. Genf 23
Geröau 11

Giromagny 13
GlaruS 12, 22
Grandson 14
Grandvillard 13
Grenchen 42
Greyerz 21
Gstetg bet Saanen 14
HeriSau 23
Herzogenbuchsee 14
Hochdorf 21
HohentrürS 11

Horgen 15. Jlanz 13
Jferten27. Jssenhetm ll
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 1

Kltngnau26. Kölltken2
Konstanz 26. KübliS 16
Küßnacht 12
Lachen 6
Landeron 12. Laroche 26
LangePhal 27. Laupen8
Lausanne 9
Leuk 10. Lindau 2
Lyon 3. Lücens 14
Lütry 29
Maßmünster 12 '
MalanS 20
Niariakirch 7

Mellingen 26
Meienberg 16
Milden 21

Mömpelgard 12
Morsee 14. Morey 13
Mülhausen 6

Münstngen 9
Münster im K. Luzern 26
Murt bei Baden 12
Mmten 21. Natters 9
Neubreisach 21
Neuenburg 7

Neuenstadt a Genf.S. 29
Neuenstadt a Bieters. 27
Neus 29. Oenstngen26
Oesch 29. Oetikon 16
Ölten 12. Osstngen 22
Peterlingen 8

Pfcffikon 4
Pruntrut19. RanceS 2
RappoldSweiler 30
RavenSburg 11
Renan 9. Reuti 13
Rhetnau 7

Rheinegg 5
Richterswyl 13
Roll 23
Romatnmotier 16
Rorschach 8
Ruffach 28
SarganS 8, 22
Sarnen?. SchierS 11

Schaffyausen 13
Schtnznacht 1

Schleitheim 26
Schüpfheim 13
Schwyz 12. Sengen 6
Seewis 30
Sàgen30. SiderS 9
Singen 5. Sissach 14
Sitten 3, 10, 17, 24
Spiez 3. Stadel 20
Stanz. 14
St. Immer 21
St. Johann 29 '

St. Legier 21
St. Mortz 5
Sursee 5,
Steckborn 15
Teufen 26
Thann 12. Thone 12
Vispach 11
ViviS 27. Ulm 20
Unterseen 2,21. Ufter 29
Uznach 3, 17
Wädenschwyl 8
Wegenstätten 20
WeggiS 11

Weinfelden 7

Wtflisburg 16
WildhauS 6

Winterthur 8. Wyl20
Zofingen 16
Zürich 11



ZerSxßerter ChristmsMt.
L

Lauf. Planetenstellung. TageSl
st. m. Wer WnterMyMt,

samstag 1 Eligins -W 6 50 f Mec 8 42,19 ElilaSetß
49. ^

S«t»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem,
2 1. àà^andidus M
3 Laverius â
4 Barbara - à
5 Enoch D
6 Biklavs O
7 Agathon à
8 Wariä Empf.. à

Mat 21
8 8
9 26

10 45
Afg.v.

0 4
1 24
2 45

Sonnenaufg. 7 u. 29 m.

^im^,sH9 trüb
in à Zurück

«aß

(6.30 n.

»?
L ^ tz reg»

^
nerisch

8 41
8 39
8 38
8 37
8 35
8 34
8 33

Untergang 4 u. 10 m.
20 26. Amos
21 Maria Opfer.
22 Cäcilia
23 Clemens
24 Ephraim
25 Katharina
26 Konrad

50

Ssnt.
montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
samstag

Zeichen des Gerichts,
9 I» à.Joachim M

10 Walther M>
11 Damasius
12 Ottilia ^

Tagesanbruch 5. 42
13 àâ Jost M
14 Charlotte M
15 Abraham

Luk. 21
4 7
5 30
6 49

Untrg.

nachm.
6 0
7 14

Sonnenaufg. 7 u. 37 m.

^ düster

HZA schnee

D 1.18 n. N n
Abschied 6. 6
Zj. Kst. un-

im A freund-
ZL ^ lich

8 32
8 31
8 30
8 29

8 28
8 27
8 26

Untergang 4 u. 9 m.
27 l.àMeremias
28 Sosthenes
29 Saturnus
30 Andreas

Wer Chnstmomt»'
1 Eligius
2 Candidus
3 Laver "

5t
Sà

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Joh. im Gefängniß,
16 A. àAdelheid
17 Lazarus
18 Wunibald ^19 Frsnf» Nemesis^
20 Achilles F-ff

21 Thomas, Apofi. â
22 Chiridomus

Mat 11

8.26
9 35

10 42
11 48
Utg. v.

0 54
2 0

Sonnenaufg. u. 43 m.

La.Mrgstrn.ingr
(Ausw.v.g

<5-^ wind
6.40v.
Si.M?rzst.Tag^

8 26
> 8 25

8 25
8 24
8 24
8 24
8 24

Untergang 4 u. 9m.
4 2. à Barb.
5 Enoch
6 Nikolaus
7 Agathon
8 Mariâàpf»
9 Joachim

10 Walther
52.

Ssnt»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß JohanniS,
23 4. áàDagobert.^
24 Adam,'Eva .yè
25 Chrifttag M
26 Stephanus M
27 Johannes, Ev» M
28 KmdlemtM -M
29 Thomas, Visch. «M

Joh. 1

3 7
4 16
5 25
6 29

Afg. n.
4 36
5 52

Sonnmaufg. 7 u. 43 m.

-dm 21. h lìot.^
vin M stur-

/s, M misch
wind

schnee-

â3.47v. ge-

^ im î5 stöber

8 24
8 25
8 25
8 25
8 26
8 26
8 27

Untergang 4 u. 12 m.
11 3. MTlamasius
12 Ottilia
13 LuM Jost
14 Frouf. Charl.
15 Abraham
16 Adelheid
17 Lazarus

53
Sont»

montag

Siméons Weissagung,
30 David, König M
31 Sylvester à

Luk. 2 Sonnenaufg. 7 u 43 m.
7 12î (c/A-
8 33 A sy kleinster Ents

8 28
8 29

Untergang 4 u. 17 m-

^ âîà»
DaS letzte Viertel den Z. um 6 Uhr 30 min. Nachm.

verursacht Schneefall.
Der Reumond den 12. um 1 Uhr 13 min. Nachm.

meist trüb und feucht.

Das erste Viertel den 20. um 6 Uhr 40 min. Vorm.
düster und windig.

Der Vollmond den 23. um 3 Uhr 47 min. Vorm.
erregt Sturm und Schnee.



Haus- und Bauernregeln im Christmonat. (vece«àr.)
Je näher daS Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so eS

aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll eS sein. So
eS in diesem Monat donnert, so spll es das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im Steinbock geboren haben meist starke

Köpfe und robuste Naturen. Sie gehen ihren eigenen

Weg, selten den gewöhnlichen, kommen aber zum
Ziel,'sei eS wie eS sei, und freuen sich ihrer Son-
derbarkcit,

Kein Bock ohne Horn. -
Keine Rose ohne Dorn. ^

Je älter der Bock,
Dcst härter das Horn.

„AIS Adam häckt' und Eva spann,
„Wer war allda der Edelmann?"
Das schrieb ein Mensch mit neidischer Hand
Dem Kaiser Mar einst an die Wand;
„Ich bin ein Mann, wie ein andrer Mann,
„Nur daß mir Gott die Ehre gann."
Das schrieb darunter an die Wand
Der Kaiser mit bescheidner Hand.

Nun denkt zum Schluß noch jeder Christ,
Wie dieser Monat auch heißt?

Nach Christi Namen getauft er ist,
Auf Christum er uns verweist. -

In ihm ist der heilige WeihnachtStag,
DaS Fest der Kinder und Frommen;

In ihm begann auch die irdische Plag,
'Die GotteS Sohn übernommen:

Trum haltet an Christum euch immerdar

In Allem waS euch kann begegnen;
Laßt Grollen und Grämen im alten Jahr,

Dann wird Er das Neue euch segnen. -

Ao. 1869.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach 3. Aelen 19 ;

Altors,'20. Altkirch20
Allstädten 13 >

Appenzell 12
Aarau 19
Aubonne 4. Belfort 3
Ver 27. Viel 27
Boll 13. Bötzen 1

Bremgarten 17
Brugg 11

Burgdorf 27
Büren 12. Chur 12
Clüses 1. Cotmar 19
DavoS 9. Delle 17 '

DelSberg 19 ^

Dießenhofen 21

EchallenS 27
Emmendingen 11 -
Entliduch 1 Erlach 5
Ermattingen 1

Estavayer 5
Feldktrch 21
Frauenfeld 10
Frriburg21. GaiSl8
Giromagny 11
GlariS 11. Gossau 3

Grenchen 3
Grießen 23
Hizkirch 10
Huttwyl 5
Jfcrten26. Jlanz 10
Katseröberg 3

Kniserstuhl 6, 21
Klingnau 23
Krummenau 13
KübliS 14
Lachen 4
Langnau 12
Laussenburg 21
Lausten 10
Lenzburg 13. Luzern 18
Martinach 4

Meilen 6
Milden 27
Mömpclgard 10
Monthey 31
Mößkirch 7
Mülhausen 6

Münster 17
Ncuenstadt am B. S. 26
Nidaul l. OgenS 26
Ölten 10
Orbe 10, 26
Peterlingen 20
Pfirdt 11

Pruntrut 17
RappcrSwyl 19
Reichenbach 11
Romont 4
Rüe 20
Sannen 7

Seignelegier 3
Tarnen 1. SchierS 21
Schopfheim 13
Schwyz 4. Sidwald 13
Solothurn 11

Straßburg 26
Stuttgart 18
Sulz 26. Sursee 6

Teufen 24. Thann 10
Thonna 19
ThoNon 3, 20
Thun 19. Thusts 26
Ueberlingen 12. Ulm 6
Utznach 1

Vielmergen 2
Vtllingen 21
Waldshut 6
Williöau 17
Winterthur 20
Wolfach 20
Zug 4
Zweistmmm 13



Die gekrönten Häupter.
Geburt. Regierungsantritt.
1792 Ms IX, römischer Pabst 1846
1839 Franz Joseph I, Kaiser von

Oesterreich, König von Ungarn
und Böhmen ' 1848

1898 NapoleonIIIKaiserd.Franzosen 1852
1818 Alexander II ^russischer Kaiser 1855
1839 IsabellaII, Königin V.Spanien 1833
1816 Viktoria I, Königin von Groß-

brittannien 1837
1898 Friedrich VII, König von Da-

nemark
1799 Oscar I. König- von Schwe-

den und Norwegen
1837 Don Pedro V, König von

Portugal
1819 Ferdinand II, König beider

Sizilien
1795 Friedrich Wilhelm IV, König

von Preußen
1829 Viktor Emanuel II, König von

Sardinien
1811 Maximilian II, König von

Bayern
1781 Wilhelm I, König von Wür-

temberg
1891 Johann, König von Sachsen
1817 Wilh. III, König d. Niederlande 1819
1799 Leopold I, König von Belgien 1831
1815 Otto I, König v. Griechenland 1835
1819 Georg V, König von Han-

nover 1851
1823 Abdül-Medschid, türk. Kaiser 1839

1847

1844

1853

1839

1849

1849

1848

1816
1854

Ordentliche Zeitrechnung auf 1869.

Nach Erschaffung der Welt zählen die Euro-
päer gewöhnlich Jähre 5898

Die griechische Kirche zählt 7368
Die Hebräer zählen 5629
Nach der allgem. Sündfluth zählt man 4153
Nach der Flucht Mahomet's, als der

Türken und Araber Jahrzahl 1274
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem 1789

Von Anfang der vier Monarchien:
Der Babylonischen 4933
— Persischen 2397
— Griechischen 2187
— Römischen, unker Julius Cäsar 1998

Nach dem ersten Schweizerbuud » 552
Seit den vier großen Siegen für die Freiheit:

Bei Morgarten 544 Bei Sempach 473
— Laupen 521 Näfels 472

Seit der schweiz. Staatsumwälzung 62
Nach Erfindung des Pulvers 489

— der Entdeckung von Amerika 369
— — Reformation 332
— dem neuen Gregorianischen

Kalender ' 169
Goldene Zahl oder Mondszirkel 18
Epakte oder Mondszeiger VII
Sonnenzirkel 21
Der Römer Zinszahl 3

Die Sonntags-Buchstabe Vu. 6
Der Jahresregent ist der Saturn H Von

Weihnachten 1859 bis Herrenfastnacht
1869 sind es 8 Wochen 9 Tag. Dieß

Jahr ist ein Schaltfahr von 366 Tagen.

Widder' (Nördliche.) - ^Stier
Zwillinge U>
Krebs - M
Löw Kà
Jungfrau A

Die zwölf Zeichen des Thierêretses.
Waag (Südliche.)
Scorpion
Schütz
Steinbock
Wassermann - -

Fische

à
W?
K"
M
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